Zertifikatsschlüssel sichern und auf anderem Rechner nutzen

Ihre selbst zertifizierten Makros wollen Sie nun auf einen anderen Rechner - zum Beispiel Ihr Notebook - übertragen und darauf weiterbearbeiten.

Die Zertifikate können Sie über die »Microsoft Management Konsole«

auf andere PCs exportieren. Starten Sie die Konsole wie in Tipp 3 beschrieben. Dann öffnen Sie in dem Menü »Datei« (XP) oder »Konsole« (2000) »Snap-In hinzufügen/entfernen« und klicken im Register »Eigenständig« noch auf »Hinzufügen«. Markieren Sie das Snap-In »Zertifikate« und klicken Sie auf »Hinzufügen«. Lassen Sie im nächsten Fenster »Eigenes Benutzerkonto« aktiviert und wählen Sie »Fertig stellen«.

Daraufhin klicken Sie a.uf das Pluszeichen vor »Zertifikate I Aktueller Benutzer«, dann auf »Eigene Zertifiate« und schließlich auf »Zertifikate«. Im rechten Fenster klicken Sie jetzt mit der rechten Maustaste auf den Eintrag und wählen »Alle Tasks I Exportieren«. Klicken Sie im nun geöffneten Assistenten »Weiter« und dann »Ja, privaten Schlüssel exportieren«. Bestätigen Sie die voreingestellten Optionen auf den Folgeseiten. Im nächsten Schritt legen Sie noch ein Kennwort fest. Dann bestimmen Sie einen Dateinamen für die Ausgabe, klicken auf »Weiter« und schließlich auf »Fertig stellen«. Windows erzeugt nun eine PFX-Datei.
Diese können Sie auf einen anderen Computer importieren.
Starten Sie dazu auf dem Zielrechner die »Microsoft Management Konsole« und fügen wie oben das Snap-In »Zertifikate« hinzu. Navigieren Sie in der Baumstruktur wieder zu »Eigene Zertifikate I Zertifikate«. Dann klicken Sie mit der rechten Maustaste auf »Zertifikate« und wählen »Alle Tasks I Importieren«. Nach einem Mausklick auf »Weiter« wählen Sie die gesicherte PFX-Datei aus. In dem nächsten Dialog fordert der Assistent Sie auf, das Kennw.ort einzugeben. Außerdem legen Sie fest, ob der Schlüssel vom Zielrechner nochmals exportiert werden darf.

